
Beschluss der Landesmitgliederversammlung, 

24.09.2016 

 

 

 

 

 

Die Landesmitgliederversammlung fordert den Landesvorstand auf, politische 

Veranstaltungen auszurichten, die sich mit dem zunehmenden politischen (Rechts-) 

Populismus auseinandersetzen.  

 

Insbesondere soll dabei der Fokus auf Friedenspolitik gelegt werden. Konflikte, die 

abseits der großen Medienpräsenz stattfinden – der Jemen, Südsudan, Belutschistan, 

etc. – sollen zum Verständnis von Fluchtursachen verstärkt der Öffentlichkeit erklärt 

und kommuniziert werden  

 

Das Profil von uns Grünen als Vertreter der offenen Gesellschaft, die 

Gerechtigkeitsfragen im Blick behält, soll geschärft werden. Fairness und Solidarität 

sind wichtig für den Zusammenhalt einer demokratischen, offenen, vielfältigen und 

damit durchaus spannungsgeladenen Gesellschaft. 

 


